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Gratulation

Fundbüro 

Das Fundbüro befindet sich in der 
Gemeinde verwaltung, Thunstrasse 74, 
3074 Muri b. Bern (Empfang), Telefon 
031 950 54 54. 
 
Öffnungszeiten:  
Montag 08.00 – 11.30 Uhr 

13.30 – 17.00 Uhr 
Dienstag 08.00 – 11.30 Uhr

13.30 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr

Nachmittag geschlossen  
Donnerstag 08.00 – 11.30 Uhr

13.30 – 17.00 Uhr 
Freitag Durchgehend geöffnet 

von 08.00 – 14.00 Uhr 
 

Gemeindeschreiberei Muri bei Bern

Gemeindeverwaltung 
Muri bei Bern

Schiessplatz Muri-Gümligen 
 
Im Monat Oktober wird an folgenden 
Tagen auf 300m geschossen:  
 
Samstag, 3. Oktober 2026

10.00 – 12.00 
Samstag, 10. Oktober 2026

10.00 – 12.00 
Samstag, 17. Oktober 2026

14.00 – 16.00 
 
Im Monat Oktober wird an folgenden 
Tagen auf 25/50m geschossen: 
 
Samstag, 3. Oktober 2026

10.00 – 12.00 
Mittwoch, 7. Oktober 2026

17.30 – 19.00 

Die Gemeindebehörden gratulieren zum Geburtstag und wünschen alles Gute  
 
80-jährig 
 
8. Oktober, Erhard Mäder, Thunstrasse 192, Muri b. Bern Der Gemeinderat

 
Das Wort zur Woche 

Fritz Mäder, 
Zeitungsmacher  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Servir et disparaître 
 
Über 40 Jahre hatte ich das 
schöne Privileg, mein Hobby – 
das Zeitungsmachen – als Beruf 
auszuüben. 40 Jahre – wenn 
man diese Zahl ausspricht, klingt 
sie erst einmal unglaublich. Und 
doch sind diese vier Jahrzehnte 
vergangen, als wäre es manch-
mal erst gestern gewesen, als ich 
meinen ersten, selbstgemachten 
«Muri-Bund» in Händen hielt. 
 
In dieser langen Zeit hat sich vie-
les verändert: Menschen sind ge- 
kommen und gegangen, Auf- 
gaben und Herausforderungen 
haben sich gewandelt, und auch 
die Arbeitswelt ist eine andere 
geworden. Wenn es in den 80er-
Jahren am Montag Vormittag in 
der Redaktion wie in einem Bie-
nenhaus zu und her ging und die 
Inserate und Textbeiträge meist 
persönlich überbracht wurden, 
sois-disant verbunden mit einem 
kleinen Schwatz, findet das heut- 
zutage meist digital statt. Wo 
früher noch das Gutenberg’sche 
Handwerk munter zum Einsatz 
kam, wird heute auf bunten 
Schirmen in Windeseile eine Zei-
tungsseite nach der anderen zu-
sammengeklickt. Für mich quasi 
der technische Fortschritt in 40 
Jahren vom Pferdefuhrwerk zum 
Mars-Shuttle. 
 
Was aber geblieben ist, sind die 
Begegnungen mit Menschen. 
Und genau diese Begegnungen 
sind es, die mir aus all den Jahren 
besonders in Erinnerung bleiben 
werden: Erfolgreiches, teils auch 
Tragisches, aber auch lustige Mo-
mente, gute Gespräche und na-
türlich auch die eine oder andere 
spannende Diskussion. 
 
Dafür möchte ich heute herzlich 
Danke sagen. Danke für die Zu-
sammenarbeit, das Vertrauen, 
für die Unterstützung und auch 
für die Geduld mir gegenüber. 
Meinen Nachfolgenden wünsche 
ich viel Spass und Erfolg. 
 
100 Jahre Lokal-Nachrichten – 
und es geht weiter: Neue Köpfe 
werden mit frischen Ideen ans 
Werk gehen und der «alten 
Tante» neuen Wind einhauchen. 
Und das ist gut so!

Insgesamt sind vier Einsprachen ein-
gegangen, wie das Amt für Gemeinden 
und Raumordnung (AGR) gegenüber 
verschiedenen Medien bestätigt. Zum 
Inhalt der Einsprachen macht das Amt 
keine Angaben. Eine Einsprache stammt 
von den Besitzern des Waldstücks, 
durch das die Zufahrt zum Stand- und 
Durchgangsplatz führen soll. 
 
Die Geschäftsprüfungskommission 
(GPK) des Kantons verlangte bereits im 
Mai einen Bericht, der die Probleme 
und Herausforderungen, sowie Hand-
lungsoptionen und Kostenfolgen auf-

zeigen soll. Die Erschliessung des Ge-
bietes mit Wasser, Abwasser, Strom und 
einer Zufahrt ist aufwändig. Zusätzli-
che Anpassung beim nassen und insta-
bilen Boden sowie eine Lärmschutz-
wand würden rund 800’000 Franken 
Mehraufwand zum Budget bedeuten. 
Die GPK bezweifelt offenbar, dass das 
Festhalten am Standplatz Muri ziel-
führend ist 
 
Der Grundsatzentscheid ist gefällt, trotz-
dem soll der grosse Rat aufgrund des 
GPK-Berichts noch die Möglichkeit 
erhalten zusätzliche Planungserklärun-

gen abzugeben. Zudem könnte er den 
Zusatzkredit nicht sprechen, hierfür 
müssten die Arbeiten allerdings noch 
teurer werden, bis der Betrag die Höhe 
erreicht, die in die Kompetenz des 
Grossen Rates fällt. 
 
Die Gemeinde Muri bei Bern bleibt 
«in Wartestellung» wie es Gemeinde-
präsident Jan Köbeli gegenüber den 
«Lokal-Nachrichten» ausdrückte. «Für 
uns bedeuten die Einsprachen vorerst 
nichts bis die Planung seitens Kanton, 
inklusive Abarbeitung der Einsprachen, 
abgeschlossen ist.» PP

Froumholz 

Vier Einsprachen eingegangen 
Im Gebiet «Froumholz» in Muri, nahe an der Grenze zu Allmendingen, ist ein Stand-  

und Durchgangsplatz für Schweizer Fahrende geplant.  
Wie erwartet sind nun Einsprachen gegen das Projekt eingegangen. 

Das Sanitärgebäude des Stand- und Durchgangsplatzes im «Froumholz» ist profiliert, im Hintergrund das Vereins-
haus des Kynologischen Vereins Tannental. Bild: pp

Reklame

Verkehrsbehinderungen  
in der Tannackerstrasse wegen Bauarbeiten  
 

Die Gemeindebetriebe Muri b. Bern (gbm) erweitern ihr Fernwärmenetz in der 
Tannackerstrasse. Gleichzeitig nutzt die Gemeinde Muri b. Bern Synergien und 
saniert in einem Teil des Projektabschnitts die Strasse und die Trottoirs sowie 
die Elektroleitungen der öffentlichen Strassenbeleuchtung. 

Termin: Anfang Oktober 2026 bis voraussichtlich August 2027 
 
Auswirkungen: Die Arbeiten erfolgen etappenweise. Im Baustellenbereich wird 
der Verkehr einspurig und wechselseitig mit einer Lichtsignalanlage geregelt. 
Der Zugang zu den Liegenschaften entlang der Baustelle bleibt gewährleistet. Es 
ist punktuell mit Wartezeiten und Verkehrsbehinderungen zu rechnen. 
 
Das Projektteam dankt für das Verständnis. 
 
Gemeindebetriebe Muri b. Bern (gbm) 
Moosstrasse 13, Postfach, 3073 Gümligen; Telefon 031 950 59 80 
info@gbm-muri.ch / www.gbm-muri.ch 

Samstag, 10. Oktober 2026
10.00 – 12.00 

Mittwoch, 14. Oktober 2026
17.30 – 19.00 

Donnerstag, 15. Oktober 2026
17.30 – 19.00 

Mittwoch, 21. Oktober 2026
17.30 – 19.00 

Samstag, 24. Oktober 2026
13.30 – 17.00 

 
Wir bitten um Beachtung der an diesen 
Tagen markierten Gefahrenzonen und 
des hochgezogenen Schiessballons.  

 
 

Gemeindeverwaltung Muri bei Bern  

Leserbrief

Das Allgemeine Fahrverbot in beiden 
Richtungen (Signal 2.01) verbietet den 
Verkehr für alle Fahrzeuge in beiden 
Fahrtrichtungen auf Schweizer Strassen. 
Es gilt grundsätzlich für jeden Fahrver-
kehr wie Autos, Motorräder und Fahr-
räder. Auch das Durchfahren mit dem 
Velo oder E-Bike ist verboten. Sie haben 
recht, Herr Mohler, dass ein differenzier-
tes Fahrverbot eigentlich überflüssig 
ist. Ich bin nicht Spezialist, doch die 
Erklärung ist ganz einfach: Weil die 
Mehrheit der Velofahrer sich um jede 
Regelung foutiert, wurde das differen-
zierte Fahrverbot installiert. 
 

Jürg Siegrist, Muri
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Direkter Draht zum Pfarramt:  
Telefon 031 950 44 55, www.rkmg.ch

 
So, 4. Oktober 
10 Uhr, Kirche Muri, Gottesdienst 
«Kein Krieg. Frieden im Blick?» (Mat-
thäus 5, 38–45). Annemarie Bieri, Pfrn.; 
Jacques Pasquier, Orgel. Kollekte: ent-
lastungsdienst.ch. Taxi: 079 229 35 93. 
rkmg.ch/gottesdienst 
 
Mo, 5. Oktober 
9–11 Uhr, Altes Pfarrhaus Muri, Eine 
Pfarrerin lädt ein – Gespräche mit 
Pfarrperson, dazu ein Znüni.  
rkmg.ch/pfarrerkaffee 
 
Di, 6. Oktober 
14.30 Uhr, KGH Gümligen, Café 
mit… Heidi Braun. Taxi bis Montag-
mittag: 031 950 44 44. rkmg.ch/cafemit 
 
Mi, 7. Oktober 
14.30 Uhr, Buchegg, Andacht  
18–18.30 Uhr, Kirche Muri, Stille und 
Achtsamkeit. rkmg.ch/achtsamkeit  
18–19 Uhr, Altes Pfarrhaus Muri, Le-
sung «Am dunkelsten ist die Nacht vor 
der Dämmerung», Autorin Claudia 
Friedrich. Kosten: CHF 10.00.  
Infos: rkmg.ch/lesung 
 
Do, 8. Oktober 
9.30–11 Uhr, KGH Gümligen, Tanzend 
ins Leben, elisabeth.jenny@gmx.ch, 
Tel. 079 507 49 03 
12 Uhr, ThoracherZmittag. Neuan-/ 
Abmeld. bis Di Mittag vor Anlass: 031 
950 44 41. rkmg.ch/thoracherzmittag  
14 Uhr, Altes Pfarrhaus Muri, Spiel-
Café. Infos: rkmg.ch/spiel-cafe 
19.45–21.30 Uhr, KGH Muri, Cantate 
Chor, Leitung: Ewald Lucas.  
rkmg.ch/cantatechor 
 
Fr, 9. Oktober 
Ab 19 Uhr, auswärts, Grill n’Chill, für 
Angemeldete. rkmg.ch/grillnchill 
 
Begegnungsort Altes Pfarrhaus:  
Kaffeebar, Coworking, Räume. 
Aktuelle Veranstaltungen 
siehe QR-Code:  
 
 
 
altespfarrhaus.ch 

Freie Kirche

Sonntag, 4. Oktober, 10.00 Uhr,  Got-
tesdienst. Alle Informationen zu den 
Gottesdiensten gibt es unter: 
feg-guemligen.ch/gottesdienst  
 
Hess-Strasse 8, 
3073 Gümligen, 
Tel. 031 951 47 83 
 
www.feg-guemligen.ch

Todesfälle

18.09.2026  
Bieri-Häfeli, Verena Silvia, 1945,  
Worbstrasse 344 Gümligen 
 
26.09.2026  
Herzberg, Hans Georg, 1939,  
Mettlengässli 8, Muri

Die Schreinerei und Bestattungen 
Messer GmbH ...   
... wurde im Jahr 1898 von Daniel Mes-
sers Urgrossvater im Berner Giebel-
haus an der Hinteren Dorfgasse 21 in 
Gümligen gegründet. Der Schreiner- 
und Bestatterdienst wird bis heute 
fortgeführt – Daniel Messer und sein 
Bruder haben sich das Geschäft aufge-
teilt. Im EG liegt heute die Schreinerei 
von Bruder Bernhard, im OG lebt und 
arbeitet Daniel Messer als Bestatter; in 
der Wohnung neben seiner Mutter 
Brigitta, die oft im Bestattungsdienst 
aushilft und beispielsweise die Holz-
Grabkreuze von Hand bemalt – eine 
Einzigartigkeit in dieser Branche. 
 
Daniel Messers 1. Beerdigung... 
... fand genau genommen in der Laube 
des Hauses statt. Dort kremierte er als 
Bub tote Fliegen in einer Zündholz-
schachtel. Mit den Legos spielte er je-
weils auch Beerdigungen nach. Sein 
Fazit: «Ich wusste immer, dass ich Be-
statter werden wollte». Auf väterlichen 
Wunsch lernte er aber erst einen anderen 
Beruf und arbeitete elf Jahre als Gärtner 
in der Stadtgärtnerei. 
 
Den ersten toten Mensch ... 
... sah Daniel Messer schon in der Kind-
heit. Denn als Kindergartenkind half 
er seinen Eltern bei der Arbeit und 
schmückte gerne Särge mit Blumen: 
«Der Umgang mit dem Sterben war 
für mich seit je normal».  
 
Der Berufsalltag als Bestatter ... 
... kennt keine fixen Arbeitszeiten. Da-
niel Messers Telefon klingelt ständig, 
er führt Trauergespräche, kümmert 
sich um die Einsargung, den Trans-
port, das Herrichten und Ankleiden 
der Verstorbenen, begleitet Trauerfei-
ern und übernimmt Administratives 
wie Traueranzeigen.  
 
Die eigenen Gefühle ...  
... muss man auch mal zulassen. «Bei 
einem Suizid oder wenn ein junger 
Mensch gestorben ist, leide ich auch 
mit», sagt er. «So kommen mir wäh-
rend Beerdigungen auch mal die Trä-
nen. Das ist normal und gehört dazu». 
Seinen Beruf hat er deswegen aber noch 
«keinen Tag im Leben» bereut. 
 
Muri-Gümligen ... 
... bedeutet für Daniel Messer Heimat. 
Seine Familie lebt hier, sein Vater ist 
auf dem Seidenberg-Friedhof beerdigt. 
Er selbst ist Mitglied der Trachten-

gruppe, betreibt Hornussen und ist 
YB-Fan. An den Feiertagen besucht er 
auch mal Gottesdienste – «zur Kirche 
Gümligen ist es für mich nur ein Kat-
zensprung». 
 
Für die eigene Beerdigung ... 
... ist nichts geplant. Aber Daniel Messer 
weiss, dass er auf alle Fälle kremiert 
werden möchte: «Die Vorstellung, lange 
im feuchten Lehm zu liegen, mag ich 
nicht.» 
 
Ein Leben nach dem Tod ... 
... ist für Daniel Messer möglich, denn 
«irgendetwas ist da». Eine Überzeu-
gung, die er mit Erfahrungen in seinem 
Berufsalltag begründet, etwa Todes-
fälle mit auffälligem zeitlichem Zusam-
menhang zu wichtigen familiären Mo-
menten oder seltene Natur- oder Wet-
terphänomene während Beerdigungen. 
 
Hochsaison in seinem Beruf ...  
... ist im Übergang der Jahreszeiten 
oder kurz nach Feiertagen. «Oft möch-

Reformierte Kirche Muri-Gümligen 

«Der Umgang mit dem Sterben ist für mich seit je normal.» 
Sterben ist sein Beruf. Daniel Messer aus Gümligen führt das Bestatterunternehmen in fünfter Generation.  

Einblick in einen Alltag, in dem der Tod dazu gehört.

ten die Menschen noch ein letztes Mal 
Weihnachten oder Ostern feiern mit 
ihren Liebsten», so Daniel Messer, 
«danach können sie besser loslassen».  
 
Die Aufbahrungshalle auf dem Fried-
hof Seidenberg ...  
... wird nicht mehr so häufig benutzt 
wie früher. «Viele Verstorbene werden 
rasch kremiert, die Angehörigen konn-
ten bereits im Heim oder im Spital 
Abschied nehmen». Früher sei dies 
noch anders gewesen, da seien viele 
Besucher gekommen, wenn jemand 
im Seidenberg «im Kästli» aufgebahrt 
wurde.  
 
Wenn Bekannte sterben ... 
... «ist das nicht immer lustig und 
schmerzt auch mich», so Daniel Messer. 
Aber er probiere dann – wie an jedem 
einzelnen Arbeitstag – seinen Beruf so 
gut und schön wie möglich zu ma-
chen. 
 

Gabrielle Ceppi

Daniel Messer vor dem Familienhaus an der Hinteren Dorfgasse in Gümligen.  
Bild: zVg

Reklame

Stucki Bodenbeläge AG 
Tannackerstrasse 4a • 3073 Gümligen 
Tel. 031 951 52 30 • info@stubo.ch

Jeder 
kann 

helfen: 
Spende 
Blut – 
rette 

Leben
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Bild der Woche 

Nussbaum-Opferung  
in der Nussbaumallee 

Der ehemalige Gemeinde-Pfarrer und Fotograf Christoph Knoch beobachtete 
am vergangenen Donnerstag, wie auf der Nussbaumallee auf dem Siloah-
Areal in Gümligen zwei weitere Nussbäume aus Alters- und Krankheitsgründen 
gefällt werden mussten. Bereits vor zehn Jahren fotografierte Knoch wie auf 
der Nussbaumallee mehrere Nussbäume geopfert werden mussten. Die vor 
zehn Jahren neu gepflanzten Nussbäume gedeihen gut und machen der Nuss-
baumallee weiterhin alle Ehre.

Schon die ersten Gitarrenklänge öffne-
ten ein Tor nach Andalusien: mitreis-
send, feurig, unmittelbar berührend. 
Die Besucherinnen und Besucher tauch-
ten ein in eine Welt, in der Musik, Tanz 
und Gesang zu einem intensiven emo-
tionalen Erlebnis verschmelzen. 
Das Berner Trio Sonikete Flamenco 
mit Tänzerin Alicia Lopez, Gitarrist 
Alfredo Palacios und Sängerin Isabel 
Amaya präsentierte Flamenco in seiner 
ganzen Ausdruckskraft – von tiefer 
Melancholie bis zu überschäumender 

Kulturverein Muri Gümligen 

Ein kulturelles Highlight, 
das noch lange nachklingt! 

Der Flamenco-Abend des Kulturvereins Muri-Gümligen im Bärtschihus  
erwies sich als voller Erfolg und zog ein zahlreiches, begeistertes Publikum an.

Lebensfreude. Jede Bewegung erzählte 
eine Geschichte, jeder Ton traf direkt ins 
Herz. Die drei Künstler schufen eine 
Atmosphäre, die das Publikum nicht 
nur faszinierte, sondern regelrecht mit-
riss. 
Der Abend war geprägt von Leiden-
schaft, Rhythmus und einer spürbaren 
Nähe zu Andalusien. Die Besucherinnen 
und Besucher dankten es mit langem 
Applaus und strahlenden Gesichtern. 
Olé! 

PD

Tänzerin Alicia Lopez, Sängerin Isabel Amaya und Gitarrist Alfredo Palacios 
im Bärtschihus. Bild: zVg

Burkhard HB Malerei AG 
Dorfstrasse 11a 
3073 Gümligen 

info@hbmalerei.ch, www.hbmalerei.ch 
 

gestalten  malen  gipsen  spritzen

Herbst-Stimmung. Bild: fm
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CHF 150.00 Aktive / 130.00 Junio-
ren / 120.00 Jugend liche / 25.00 
Pas sive (Gratis-Probetraining je-
derzeit möglich).  
www.satus-guemligen.ch 
 
Schachklub Bantiger 
Schachspiel jeden Di, 19.30–22.00 
Uhr, Thoracherhus, Kranichweg 
10, Muri. Freies Spielen jeden 
ersten und dritten Mi im Monat, 
09.30–11.30 Uhr im Bärtschihus. 
Info: Nick Thomas, 079 818 69 49 
/ praesident@skbantiger.ch 
www.skbantiger.ch/ 
 
Schützengesellschaft  
Muri-Gümligen  
300m: 
Sa, 3. Oktober, 10.00–12.00 Uhr, 
Freie Übung. 
Sa, 10. Oktober, 10.00–12.00 Uhr, 
Freie Übung. 
Sa, 17. Oktober, 14.00–16.00 Uhr, 
Zvieri-Schiessen mit Fondue.  
 
25m/50m: 
Sa, 3. Oktober, 10.00–12.00 Uhr, 
Freie Übung – nur 50m. 
Mi, 7. Oktober, 17.30–19.00 Uhr, 
Freie Übung. 
Sa, 10. Oktober, 10.00–12.00 Uhr, 
Freie Übung – nur 50m. 
Mi, 14. Oktober, 17.30–19.00 Uhr, 
Freie Übung. 
www.schuetzen-muri- 
guemligen.ch 
 
Seniorencafé im Bärtschihus  
Tel. 031 951 36 40 
Jeweils Mi, 09.00–17.00 Uhr;   
feine Suppe zum Zmittag.  
Infos:  
www.seniorenrat-muri-
guemligen.ch 
 
Seniorenturner Muri-Gümligen  
Jeden Mi (ausser Schulferien),  
08.30–10.00 Uhr, Turnhalle Fülle-
rich, Gümligen. Schnuppern jeder-
zeit willkommen.  
Auskunft: Tel. 079 674 85 94 /
p.r.hartmann@bluewin.ch 
seniorenturner-muri-guemligen  
 
Senioren-Trainingsgruppe  
Aebnit 
Mo, 18.00–20.00 Uhr, jederzeit  
Schnuppern. 
Info: Willy Mühlematter, 
Tel. 031 951 01 41. 
 
Singfoniker Muri-Gümligen 
Herbstferien.  
Do, 15. Oktober, 20.00 Uhr, Probe 
im Bärtschihus.  
www.singfoniker.ch 
 
SOL-ID Athletes World 
Füllerichstr. 53, Gümligen 
Pilates-Angebot: Di, 17.30–18.30 
Uhr, Pilates Flow; 18.45–19.45 Uhr, 
Pilates; 20.00–21.00 Uhr, Pilates 
Flow. Do, 09.00–10.00 Uhr, Pilates; 
12.15–3.00 Uhr, Pilates Lunch Break 
Anmeldung / Info: 
www.sol-id.ch/pilates-g 

Spielgruppen Eichezwärgli 
Für Kinder ab 2,5-jährig im Stöckli 
am Kräyigenweg 76, Muri.  
Mo, Di, Mi, Do, 08.30–11.30 Uhr. 
www.eichezwärgli.ch 
 
Spielgruppen Elternclub 
Mo + Di, 08.45–11.15 Uhr, für Kin-
der ab 2,5-jährig im Bärtschihus  
Mi, 08.45–11.45 Uhr, für Kinder ab 
3-jährig im Hüenliwald. 
www.elternclub.ch 
 
Spielgruppe Regenbogen 
MüZe-Treff, Kranichweg 10, Muri. 
Jeden Mo, 08.30–11.30 Uhr, für 
Kinder ab 2 Jahren. 
www.spielgruppe-regenbogen-
muri.ch 
 
Taekwondo Bern 
Für Kinder und Erwachsene ab 4 
Jahren.  
Tiger Training: Mo + Mi + Fr, 16.00 
–16.50 Uhr.  
Familientraining I: Mo + Mi + Fr, 
16.30–17.30 Uhr. 
Familientraining II: Mo + Mi + Fr, 
17.30–18.45 Uhr. 
Jugendtraining: Mi + Fr, 17.30–
19.00 Uhr. 
Erwachsenentraining: Mo + Mi + Fr,  
19.00–20.30 Uhr. 
Aktives Fitness Training für Früh-
aufsteher: Mo + Mi + Fr,  06.00–  
07.00 Uhr (Bootcamp) und Di + Do, 
08.30–09.30 Uhr (Body Sculpt).  
Power Arena, Feldstrasse 32 A,  
Gümligen. 
tkd.muri@gmail.com 
www.taekwondobern.ch 
 
Tennisclub Füllerich 
Dieser Club zeichnet sich nicht nur 
durch die neuen Allwetter-Sand-
plätze (365 Tage offen) und das 
breite Angebot an verschiedenen 
Abonnementen aus, sondern vor 
allem durch den familiären Um-
gang unter den Clubmitgliedern. 
Für Einsteiger/innen bietet der Club 
preisgünstige Schnupperangebote 
an. Infos: 
Tina Rosenberger, 079 455 17 36 
/ spiko@tcfuellerich.ch. 
 
Tennisclub Thoracker-Muri 
Neumitglieder jederzeit willkom-
men! 
Trainingsangebot Tennisschule 
«Tennis Muri». Vermietung von 
Tennisplätzen. Info: Pascal Neuen-
schwander, 079 570 75 11 / pascal. 
neuenschwander@tcthoracker.ch  
www.tcthoracker.ch 
 
Theatertanz und Popdance 
für Kinder und Teens im Bärtschi-
hus  
Einstieg jederzeit; gratis Schnup-
pern. Info: Therese Dennler, Tel. 
031 951 02 37   
www.dennler-tanz.ch 
 
Trachtengruppe Muri-Gümligen 
Mi, 7. Oktober, 19.30 Uhr, Gemein-
sam Volkslieder singen und / oder 

Volkstanzen. 
www.trachtengruppe-muri-
guemligen.ch 
 
Turnverein Muri-Gümligen 
Jugi Unterstufe, 7–10jährig, Kinder 
(Fitness, Spiele, Allround);  
Do, 18.00–19.30 Uhr, Moos.  
Jugi Oberstufe, 11–15jährig, Ju-
gendliche (Leichtathletik-Spiele); 
Do, 18.00–19.30 Uhr, Moos. 
Sportgruppe gemischt,  
Fr, 20.00–21.45 Uhr, Moos. 
Fitnessriege gemischt, 
Mo, 19.30–21.00 Uhr, Füllerich 
Frauen 50plus, 
Mi, 19.45–21.15 Uhr, Melchenbühl 
Senioren, 
Mi, 18.15–19.45 Uhr, Melchenbühl 
 
Allgemeine Infos: 
Kein Training während den Schul-
ferien!  
Jahresbeiträge: Aktive CHF 150.00 
/ Jugend 16–20jährig CHF 100.00 
/ Jugend bis 16jährig CHF 75.00 
/ Passive und Gönner mind. CHF 

25.00. Schnuppertrainings will-
kommen und gratis.  
Auskünfte: Martin Stalder, Tel. 
078 729 31 53 / 
tkaktive@tv-mg.ch 
www.tv-mg.ch 
 
Unterwasserhockey  
Training im Schulschwimmbad 
Melchenbühl. Di, 20.00–20.45 Uhr 
/ Sa, 14.00–14.45 Uhr (Junioren). 
Schnuppern jederzeit willkom-
men. j.boldt@me.com 
www.uwhbern.ch 
 
Vitaswiss Fit-Gymnastik  
für Frauen und Männer 50+, je-
weils Mi, 18.30–19.30 Uhr, Turn-
halle Horbern, Muri (ohne Schul-
ferien). Infos: Kerstin Zbinden, 
Tel. 079 652 65 30.  
 
Walking und Nordic Walking 
Mo, 16.00–17.00, Schützenhaus  
Gümligen. 
Info:  
Marlies Marti, 031 951 29 04

  AGENDA

Abwechslungsreiches BodyFit  
für Frauen  
Mo, 20.00–21.00 Uhr (ausgenom-
men Schulferien), Turnhalle Aebnit 
(Aebnitstr. 17, Muri), 1–2 x kosten-
loses Schnuppern. Infos:  
patriciamesserli@gmx.net   
 
Aqua-Fitness für Alle 
Mo, 17.00–17.55 / 18.00–18.55 / 
19.00–19.55 Uhr und Do 17.00–
17.55 / 18.00–18.55 Uhr Hallenbad 
Egghölzli, Weltpoststr.15, Bern. 
Anmeldung: Julia Affolter, Tel. 
079 651 42 93. 
tcm-naturheilpraxis-affolter.ch 
 
Aqua-Fit Gümligen 
Kurse für jedermann im Schul-
schwimmbad Melchenbühl, je-
weils Fr, 17.00 / 18.00 / 19.00 Uhr. 
Anmeldung und Info: 
Tel. 031 952 75 52;  
markusryffels.ch/kursangebot 
 
Aquagym in Gümligen 
Jeweils Mi Abend, 19.15 Uhr im 
Schulschwimmbad Melchenbühl.  
Anmeldung und Info: 
Linda Knöpfel, Tel. 076 344 61 44 
/ lindaka@bluewin.ch 
 
Bewegte Gemeinde 
«Zäme dusse spörtle» 
Training für SeniorInnen; Spass 
und Bewegung stehen im Vorder-
grund; Gleichgewicht, Beweglich-
keit, Kraft, Koordination. Di, 18.00 
– 19.00 Uhr, Sportplatz Füllerich 
bei den Outdoor-Fitnessgeräten. 
Bei schlechtem Wetter findet das 
Training im Fitnessraum im Alters-
zentrum Alenia Bahnhofstr. 43 
Gümligen statt. 
Info/Ameldung: Roger Soller, Tel. 
079 555 37 80.  
www.roger@sports-activites.ch 

Brockenhaus & Vintage-Shop  
im Kirchgemeindehaus Gümligen. 
Di, 14–17 Uhr; Do, 14–16 Uhr;  
Jeden 1. und 3. Samstag, 10.30 – 
14.30 Uhr.  
Info:  
Salvatore Pinto, Tel. 079 677 36 16  
 
Cantate Chor Muri-Gümligen  
Proben jeweils Do, 19.45 Uhr, im 
KGH Muri (ausgenommen Schul-
ferien). Info: Heidi Gebauer, 
Tel. 079 470 28 09, 
hgebauer@clients.ch 
www.rkmg.ch/cantatechor 
 
Elternclub Muri-Gümligen 
Di, 16.15 Uhr, Eltern-Kind-Schwim-
men; Di + Mi + Do, ab 16.45 Uhr, 
Schwimmkurse Krebs bis Eisbär 
Fr, 10.00 Uhr, ElKi-Turnen  
Sa, 09.00 Uhr, VaKi-Turnen  
www.elternclub.ch 
 
Fachstelle für Altersfragen  
Füllerichstr. 51, Gümligen, Tel. 
031 530 13 41. 
Tel. Erreichbarkeit: Mo–Do, 08.00 
–12.00 und 14.00–17.00 Uhr; Fr, 
08.00–12.00 und 14.00–16.00 Uhr.  
Termine nach Vereinbarung. 
karin.clemann@altersfragen-
muri.ch. 
www.altersfragen-muri.ch 
 
FC Muri-Gümligen 
Sa, 3. Oktober, 16.00 Uhr, Fülle-
rich 1, 1. Liga Classic – FC Con-
cordia Basel. 19.00 Uhr, Füllerich 
1, 3. Liga – FC Länggasse a.   
So, 4. Oktober, 14.00 Uhr, Fülle-
rich 1, 5. Liga – FC Wattenwil.   
www.fcmg.ch 
 
Hatha Yoga für Frauen 
Di, 18.30–19.45 Uhr im Studio  
Luma Pilates & Yoga. 
Info: Erika Loosli,  
www.lebe-ineinklang.ch 
 
Indonesischer Food Bazar 
So, 18. Oktober, 11–16 Uhr, Mat-
tenhof, Bahnhofstrasse 4, Güm-
ligen 
 
Laufgruppe gerbersport 
Lauftraining für Kinder ab 7 Jah-
ren, Mi, 17.00 Uhr, Sportanlage 
Füllerich; Dauer 75 Min. 
Intervalltraining für Jugendliche 

und Erwachsene. Mi, 18.30 Uhr, 
Besammlung im Geschäft SOL-ID 
(Zentrum Gümligen); Dauer 90 Min.  
Info:  
www.gerbersport.ch/laufgruppe 
 
Liederfrauen Muri-Gümligen 
Herbstferien bis 11. Oktober. 
Mo, 12. Oktober, 19.45 Uhr, Probe 
im Bärtschihus. Schnuppersän-
gerinnen sind herzlich willkommen. 
Info: Bettina Staub, 079 646 32 23, 
bettina.staub@bluewin.ch 
www.liederfrauen-muri- 
guemligen.ch 
 
MüZe-Treffpunkt 
Thoracherhus, Kranichweg 10, 
Muri. 
Herbstferien bis 12. Oktober. 
Do, 8. Oktober, 09.00–11.00 Uhr: 
Mütter- und Väterberatung MVG. 
Anm. erforderlich. 
Mi, 14. Oktober, 14.00–16.00 Uhr: 
KREALINO-Kinderbasteln. Anm. 
erforderlich. 
Mi, 14. Oktober, 14.00–16.00 Uhr: 
Kindercoiffeur. Anm. erforderlich. 
Do, 15. Oktober, 14.00–15.00 Uhr: 
Offenes Stilltreffen und -beratung 
La Leche League 
Mi, 21. Oktober, 09.00–11.00 Uhr: 
Mütter- und Väterberatung MVG. 
Anm. erforderlich. 
Mi, 21. Oktober, 14.00–16.00 Uhr: 
Pokémon Tauschbörse 
Do, 22. Oktober, 09.00–11.00 Uhr: 
Mütter- und Väterberatung MVG. 
Anm. erforderlich. 
Do, 22. Oktober, 12.00–14.00 Uhr: 
Generationen-Zmittag. Anm. erfor-
derlich. 
Cafeteria, Spielzimmer, Second-
handladen und Kurse. Öffnungs-
zeiten: Di–Fr, 08.30–11.30/ 14.00– 
17.00 Uhr.  
info@mueze-muri-guemligen.ch 
www.mueze-muri-guemligen.ch 
 
Murigarten  
Gemeinschaftsgarten Muri-Güm-
ligen, Egghölzliweg 18, Muri.   
Infos: www.murigarten.ch 
 
Musikschule Muri-Gümligen 
Angebote für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene: Eltern-Kind-
Musizieren, Musik für die Jüng-
sten, Instrumentalunterricht, Ge-
sang, Improvisation, Orchester- 

und Ensemblespiel. Verschiedene 
Stile von Klassik bis Pop.  
Nächster Anmeldetermin 1. De-
zember 2026.  
Sekretariat Musikschule Muri-
Gümligen, Öffnungszeiten: Mo+ 
Do, 08.30–11.00 / 14.00–17.00 Uhr, 
Di, 08.30–11.00 Uhr.  
Tel. 031 951 23 83,  
musikschule@villamettlen.ch  
www.villamettlen.ch 
 
Musikgesellschaft 
Harmonie Muri (MuHaMu) 
Proben jeweils Di, ab 20.15 Uhr, 
im Bärtschihus Gümligen (Zu satz-
proben am Freitag). Neu- und Wie-
dereinsteiger-Innen sind jederzeit 
herzlich willkommen!  
Auskunft: Eveline Leuenberger, 
Präsidentin, Tel. 079  561 90 64.  
www.muhamu.ch 
 
Nachbarschaft Muri-Gümligen  
Worbstrasse 221, Gümligen, 
3. Stock; Tel. 031 951 81 81, 
info@nachbarschaft-mg.org 
Erreichbarkeit: Mo, 09.00–13.00 
Uhr; Di, 08.30–11.30 Uhr; Do,  08.30 
–11.30 Uhr; Mo, Nachmittag, Fly-
ing Büro in der Bibliothek von 
15.00–18.00 Uhr. Infos:  
www.nachbarschaft-mg.org. 
 
Naturschutzverein MuGüRü 
Sa, 3. Oktober, 09.00–13.00 Uhr: 
Biodiversitätsmassnahmen in der 
unteren Walch. Ausrüstung: Gute 
Schuhe, Gartenhandschuhe, der 
Witterung und dem Arbeitsein-
satz angepasste Kleidung; Treff-
punkt: Wendeplatz Walchstrasse. 
Znüni vor Ort. Info und Anmel-
dung unter www.nvv-mugürü.ch 
 
Satus Sportverein Gümligen 
Tanz + Spiel Kids: 
Di, 17.15–18.15, Füllerich 
Tanz Jugend:  
Di, 18.15–19.30, Füllerich  
Bodytoning: 
Di, 19.30–20.30, Melchenbühl  
Turnerinnen: 
Mi, 19.30–21.00, Moos 
Frauen: 
Mi, 19.30–21.00, Moos 
Männer: 
Do, 19.30–21.00, Melchenbühl  
Männer–Oldies: 
Do, 18.30–19.30, Melchenbühl  
Geräteturnen Jugend gemischt:  
Do, Anfänger, 18.00–20.00, Fülle-
rich 
Geräteturnen Fortgeschrittene:  
Do, 19.30–21.00, Füllerich 
Leichtathletik Jugend gemischt:  
Fr, 18.00–19.30, Füllerich 
Seniorinnen: 
Fr, 08.50–09.50, Bärtschihus 
Walking: 
Mo, 16.00–17.00, Schützenhaus  
Gümligen. 
Info: Marlies Marti, 031 951 29 04 
Neue Mitglieder sind jederzeit  
willkommen!  
Info Verein: Simeon Jordi, Tel. 
079 675 25 66. Jahres beiträge: 

Die «Lokal-Nachrichten» präsentieren mit Unterstützung der Einwohnergemeinde Muri bei Bern in der «Agenda» kostenlos Termine und Anlässe der Vereine aus Muri, Gümligen und Allmendingen. 

AKTUELLE ANLÄSSE 
 

Kulturverein Muri-Gümligen 
Fr, 23. Oktober, 16.00 Uhr, Sternen 
Muri: Ausflug ins Musikautomaten-
Museum. Anmeldungen:   
info@kulturverein-muri.ch   
www.kulturverein-muri.ch
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